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Freyung. Wie wird man Poli-
zist? Wie Musiker? Wie Redakteur?
Welche Betriebe gibt es über-
haupt in der Region und welche
Berufe kann ich dort erlernen?
Diese und viele weitere Fragen
werden in dieser Woche am und
ums Freyunger Gymnasium be-
antwortet. Bei einer Projektwoche
soll den Schülern der Mittelstufe
die Berufsorientierung erleichtert
werden. Die Unter- und Oberstu-
fenschüler haben wiederum ein
alternatives Programm.

Diverse Firmen- und Behörden-
vertreter waren jedenfalls gestern
zum Auftakttag an die Schule ge-
kommen, um über ihr Berufsbild
zu referieren. „Das kann auch eine
Hilfe bei der Suche nach einem
Betriebspraktikum sein, das die
Schüler in der 9. Klasse ableisten

müssen“, so Schulleiter Christian
Zitzl. Für Freyunger Betriebe sei
der Tag eine gute Gelegenheit,
sich zu zeigen – „das ist gerade mit
Blick auf den Fachkräftemangel
wichtig“, weiß der Schulleiter.
Viele Firmen seien bei den Schü-

lern gar nicht so präsent – mit dem
Infotag gebe es dann einen ersten
Kontakt. Neben den Betriebsvor-
stellungen in der Schule wird es
im Laufe der Woche auch Exkur-
sionen zu Firmen geben, etwa
zum Stahlkonzern Voest nach

Linz oder zu Weigerstorfer nach
München.

Die Unterstufen-Schüler wie-
derum stärken in dieser Woche
ihre Alltagskompetenzen: Ein Be-
such am Bauernhof oder im Mu-
seum stehen beispielsweise an.
Die Oberstufe hat ebenfalls ein
eigenes Programm: Die Elftkläss-
ler üben ein Assessment-Center
beziehungsweise halten einen
Workshop zum Thema „Rassis-
mus“ ab. Die Zwölftklässler nut-
zen die Tage, um sich in Crash-
Kursen nochmals intensiv aufs
Abi vorzubereiten. Ende der Wo-
che steht dann als Ersatz zumin-
dest eine Mini-Abschlussfahrt
nach München an. Schuleiter
Zitzl: „Mit der Projektwoche soll
gezeigt werden, dass Schule nicht
nur Lernanstalt ist, sondern Le-
bensraum.“ − jj

Eine ganze Schule in Aktion
Spezielle Projektwoche am Freyunger Gymnasium – Täglich Info-Veranstaltungen

Von Margit Poxleitner

Köppenreut/Falkenbach.
Nach der Corona-Pause konnte
nun endlich die 100. Generalver-
sammlung der FF Köppenreut-
Falkenbach stattfinden. Neben
den Rückblicken auf zwei Vereins-
jahre standen Nachwahlen für die
Posten Jugendwart und Stellver-
treter auf der Tagesordnung. Ge-
wählt wurden Franziska Draken
und Stellvertreterin Julia Kern.
Breiten Raum nahmen die Infor-
mationen über die Vorbereitun-
gen zum 100-jährigen Grün-
dungsfest ein.

Der Vorsitzende Martin Draken
trug seinen „überschaubaren“ Tä-
tigkeitsbericht vor. 2020 konnte
der Feuerwehrball mit der Gruppe
„Aflus’n“ noch stattfinden. 2020
und 2021 gab es seitens der Vor-
standschaft nur Geburtstagsbesu-
che. Besucht wurde ferner der Ball
der FF Winkelbrunn im Kurhaus.
Eine Abordnung nahm am Ein-
weihungsfest in der Froschau teil.

Der Ausblick auf 2022 galt v.a.
dem Gründungsfest im Mai, bei
dem Landrat Sebastian Gruber
Schirmherr sein wird. Geplant
sind Maibaumaufstellen und ein
Vereinsausflug im Herbst. Breiter
Fokus liegt auf dem Aufbau einer
Kinderfeuerwehr, der in den Hän-
den der künftigen Leiterinnen der
Jugendfeuerwehr Franziska Dra-
ken und Julia Kern liegt.

Kommandant Stefan Kern
dankte der aktiven Mannschaft,
die „super Arbeit“ geleistet habe.
Sein Dank galt auch der Stadt
Freyung für die Unterstützung. Im
vergangenen Jahr musste eine
neue Pumpe angeschafft werden.
Die Anschaffung wurde seitens
der Stadt problemlos befürwortet.
In seinem Bericht blickte er auf
zehn Übungen und 20 Einsätze,
davon 16 technische Hilfeleistun-
gen, zwei Brandeinsätze und zwei

Große Pläne: 100-jähriges Gründungsfest

„Sonstige“ zurück. Insgesamt prä-
gen die Alarmierungen Unwetter-
einsätze und Verkehrsunfälle. Der
Kommandant kann auf 25 Aktive
(17 männliche und acht weibliche)
zählen, wobei bei den Einsätzen
überwiegend die Feuerwehrfrau-
en beteiligt sind.

Mit Blick auf das Ausscheiden
des bisherigen Jugendwartes Flo-
rian Reihofer betonte Vorstand
Draken, Reihofer habe vieles be-
wegt, Freizeitaktionen organi-
siert, Wissenstests und Jugend-
patrouillen durchgeführt. Nach
dieser „schönen Zeit“ gebe es nun
eine neue Ära.

Reihofer erklärte, es sei nun
Zeit, das Amt weiterzugeben. Sein
Dank galt Franziska Draken, die
schon seit zwei Jahren in der Lei-
tung der FF-Jugend involviert war,
und Maximilian Mager, der sich
als Fahrer eingebracht hat. 2020
hatte die Jugend zwei Wissens-
tests und Übungen zur Vorberei-
tung absolviert, 2021 gab es Tref-
fen im Feuerwehrhaus. Er habe
sich immer super unterstützt ge-
fühlt und eine gute Zusammen-
arbeit erlebt.

Schriftführer Robert Eckmüller
konnte über einen beeindrucken-

den Mitgliederstand von 156 be-
richten. Die Jungfeuerwehrfrauen
Elisabeth Fuchs und Anna Lena
Rötzer traten in den Dienst der
aktiven Mannschaft ein, Jonas
Röter trat der Jugendfeuerwehr
bei.

Kreisbrandinspektor Jürgen
Binder zeigte sich beeindruckt
von der Anzahl der aktiven Mann-
schaft und „zog den Hut vor dem
Engagement der Damen“. Zwar
seien die Einsatzzahlen zu Coro-
na-Zeiten weniger geworden, es
sei aber dennoch wichtig, einsatz-
bereit zu bleiben. Daher gelte es

weiter, Ansteckungen zu vermei-
den, um den Brandschutz auf-
rechtzuerhalten.

EHRUNGEN
Ehrungen 2021: 25 Jahre: Sebas-
tian Gruber.
Ehrungen 2022: 60 Jahre: Leon-
hard Eckmüller; 50 Jahre: Josef
Maier; 40 Jahre: Christian Billin-
ger, Walter Eckmüller, Klaus
Fuchs, Alfred Holler, Maximilian
Köberl, Josef Philipp, Gerhard We-
ber und Hans-Jürgen Weber; 25
Jahre: Sven Holler, Sonja Köck
und Evi Streifinger.

Generalversammlung der Feuerwehr Köppenreut-Falkenbach – Neue Jugendwartin

Spannende Detektivgeschichte
für die Faschingsferien
MdL Manfred Eibl übergibt Land-
tagskrimi an die Schulleiterin der
Georg v. Pasterwiz Schule in Ho-
henau

Hohenau. Unter dem Namen
„Verdacht im Tierheim“ hat der
Bayerische Landtag sein zweites
Kinderbuch aus der Krimiserie
der „Isar-Detektive“, veröffent-
licht. MdL Manfred Eibl hat als
Abgeordneter der Freie Wähler
Fraktion einen Klassensatz zur
Verfügung gestellt bekommen
und verschenkte ihn jetzt an die
Georg v. Pasterwiz Schule in Ho-
henau. „Ich hoffe, dass die Kinder
Freude am Lesen haben und sich
in den bevorstehenden Fa-
schingsferien Zeit für die Lektüre
nehmen werden,“ so Eibl im Ge-
spräch mit der Schulleiterin Uta
Hoffmann. In dem neuen Band
bringt ein ausgesetzter Hund die
Isar-Detektive auf die Spur merk-
würdiger Vorgänge in einem Tier-
heim. Das Heim steht kurz vor der

Schließung, als sich die jungen Er-
mittler einschalten. Sie bringen
eine Petition beim Bayerischen
Landtag auf den Weg, um das Tier-
heim retten zu können.

„Mit dieser Lektüre bekommen
die Kinder einen kleinen Einblick
in meine Arbeit im Bayerischen
Landtag,“ verabschiedete sich
schließlich der MdL. − pnp

MdL übergibt Landtagskrimi an Schulleiterin

Merkwürdige Vorgänge
im Tierheim

Schönbrunn am Lusen. Die
Wald-Vereinssektion Hohenau-
Schönbrunn hat die neue Wan-
dersaison eingeleitet. Rund 30
Teilnehmer schlossen sich Wan-
derführer Hans Küblböck an, um
in zweieinhalb Stunden von Kapf-
ham aus zum Geistlichen Stein zu
wandern. Vergangenes Jahr hatte
Küblböck die Ausbildung zum
Zertifizierten Wanderführer,
einer Ausbildung des Deutschen
Wanderverbandes, die in der Re-
gion auch vom Bayerischen Wald-
Verein unterstützt wird, teilge-
nommen und konnte nun sein
Wissen gleich in die erste Tour
miteinbringen.

Er erklärte Wissenswertes am
Wegesrand – so etwa einen alten
Grenzstein bei Kapfham, der frü-
her das Gebiet des bayerischen
Kurfürsten vom Fürstbistum Pas-
sau abgrenzte. Auch die Gipfel
vom Siebensteinkopf bis zum Ar-
ber benannte Küblböck und
konnte daran auch gleich die
nächsten Touren der Sektion an-
kündigen. Vor allem aber kamen
die Kinder auf ihre Kosten. Bei

einem Halt am Wackelstein wurde
mit vereinten Kräften das schein-
bar Unmögliche geschafft: Der
massive Felsblock konnte tatsäch-
lich in Schwingung gebracht wer-
den.

Die Vorstandschaft, von denen
viele selbst mit Familien dabei wa-
ren, freute sich, dass man bei der
Tour zum Geistlichen Stein auch
geistliche Begleitung in Gestalt
von Pfarrer David hatte. Und na-
türlich, dass es eine gut gemischte
Truppe aus jungen und älteren
Wanderern war, die sich beim ge-
mütlichen Tempo gut austau-
schen konnten. Das wurde bei der
anschließenden Einkehr im Gast-
haus Riedl in Kapfham noch ver-
tieft und so ging der erste Wander-
tag der Sektion in diesem Jahr äu-
ßerst erfolgreich zu Ende.

Die nächste Wanderung der
Sektion hat am 14. Mai den Haidl
zum Ziel. Wer teilnehmen möch-
te, sollte sich bis 11. Mai bei Wan-
derführer Hans Küblböck (3
08558/920450, hans.kueblbo-
eck@t-online.de) anmelden.

− ml/Foto: Lang

Waldvereins-Sektion auf dem Geistlichen Stein

Saison eröffnet

Passau. Im Rahmen von War-
tungsarbeiten an der Telefon-An-
lage des Klinikums Passau sind die
Hauptverbindung und Nebenstel-
len (Festnetz und Mobiltelefone)
und Fax-Nummern, heute, Diens-
tag, von 20 bis ca. 22 Uhr komplett
(intern und extern) für einige Mi-

nuten unterbrochen. Ersatzweise
steht die 3 0851 95067 zur Verfü-
gung. Das Klinikum und die Hell-
ge Klinik (nur Pforte bzw. Telefon-
zentrale) sind in diesem Zeitraum
von außen (extern) für einige Mi-
nuten über die 5300-0 nicht er-
reichbar. − pnp

Klinikum ohne Telefon

Passau. Auch der Ministerprä-
sident freut sich offenbar schon
auf die Volksfestzeit: Wie MdL Dr.
Gerhard Waschler gestern verriet,
wird Markus Söder bei der Eröff-
nung des Passauer Maifests, der in
Corona-Zeiten leicht abgespeck-
ten Maidult, mit dabei sein. Auch

beim Festzug wird Söder dem-
nach mitmarschieren.

Das Maifest in Kohlbruck wird
am 29. April eröffnet, mit einem
großen Vergnügungspark, Bier-
zelten und Volksfestschmankerl.
Lediglich auf den Dultstadl wird
noch verzichtet. − pnp

Söder kommt zumMaifest

Musiker als Berufswunsch? Zumindest wie ein Blasinstrument gespielt wird, zeigte Lehrer und Referent Dominik Hilgart gestern den Gymnasiasten

in der Volksmusikakademie. − Foto: Jahns

Bei der Zeitung arbeiten? Die PNP informierte die Zehntklässler in der

Schulaula über den Beruf des Redakteurs (im Bild Redakteurin Jennifer

Jahns). − Foto: Gymnasium

Die Ehrengäste gratulierten zu den Ehrungen: (v.l.) Bürgermeister Dr. Olaf Heinrich, KBI Jürgen Binder, 1.

Vorstand Martin Draken, die Geehrten Max Köberl, Klaus Fuchs, Hans-Jürgen Weber und Alfred Holler, sowie

1. Kommandant Stefan Kern und Landrat Sebastian Gruber.

Gratulation zur Wahl von Jugendwartin und Stellvertreterin: (v.l.) KBI
Jürgen Binder, 2. Jugendwartin Julia Kern, 1. Jugendwartin Franziska

Draken, neuer Beisitzer Florian Reihofer (bisheriger Jugendwart) und

1. Kommandant Stefan Kern. − Fotos: Poxleitner

Bei der Übergabe des Klassen-
satzes: Schulleiterin Uta Hoffmann

und MdL Manfred Eibl mit den Bü-

chern „Isardetektive“. − F.: privat

Zum Saisonauftakt ging es für die Wanderer zum Geistlichen Stein.
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